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Die Auskunftspflicht des Arbeitgebers
nach der Novelle zum Einkommenſteuergeſetz

Von Juſtizrat WolffLiſſa M d A
Bei Beratung der Novelle zum Einkommenſteuergeſetz
be ich auf die Unzuträglichkeiten die die Auskunftspflicht

P Arbeitgeber mit ſich bringen werde nachdrücklich hin
der ieſen Ich habe betont welches Maß von Unzuträglich
n ja ſogar von Vexationen ſich aus dieſer Aus
ſtspflicht ergeben würde wie leicht man dieſen Angaben
n denunziatoriſchen Charakter beilegen würde und wie

iſozial ſie im Verhältnis von Arbeitgeber und Arbeit
Khuer wirken könne Jch habe auch betont wie ſchwer es
ken Arbeitgeber der doch meiſt Laie iſt mitunter ſei den
Begriff der dauernden Beſchäftigung des Arbeiters feſtzu
ſtellen Man hat dieſe Einwendungen gegen die Auskunfts
üicht für unbegründet erklärt Die Vorgänge der letzten
Zeit haben aber meinen Bedenken nur allzuſehr recht ge
geben Man iſt in Arbeitgeberkreiſen über das Maß von

Mäürbeit daß die Auskunſtserteilung erfordert erregt man
J empfindet die Pflicht zur Auskunftserteilung und die Art
wie ſie erfüllt werden ſoll als läſtig unbequem und ſchwer

gführbarmäienbar hat die Regierung das vorausgeſehen Denn

ſie hat obgleich ſie die gleichartige Be mung des
ſächſiſchen Einkommenſteuergeſetzes kannte das iſt in den
Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes von der Regierung
betont werden in ihrem Entwurf die Auskunftspflicht
nicht verlangt Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
zur Vorberatung der Novelle hat der Geſetzesvorlage die
Veſtimmung des 8 23 Abſ 3 die jetzt ſo viel erörtert wird

hinzugefügt Der Regierung aber war der Zuſatzantrag
wie ſie in der Kommiſſion erklärte willkommen Er ergiebt
eine Erhöhnng der Einkommenſteuer gleichviel ob die
Antragſteller ſie beabſichtigt haben oder nicht und eine

P ſolche iſt der Regierung natürlich erwünſcht Die Beſtim
mung iſt aber nun einmal Geſetz geworden und es fragt
ſich nur ob die Art ihrer Anwendung berechtigt iſt Die
Hauptbeſchwerdepunkte ſind folgende

1 Die Auskunft wird über alle Arbeiter des betr Arbeit
gebers nicht nur über einzelne gefordert

J 2 Es wird eine vollſtändige Liſte der beſchäftigten Arbeiter
einſchließlich der Bezeichnung ihrer Wohnung unter Angabe

ihres Einkommens gefordert
3 Es wird verlangt daß eine ganze Anzahl ſpezieller

Fragen Lohn für den Tag für Akkordarbeit Ueber
ſlunden uſw Wert freier Wohnung und Koſt Kranken
ſenbezüge uſw bis zu 13 Fragen in Köln beantwortet

I wird

S von vornherein generell über alle Beſchäftigte Aus
J kunft erfordert werden darf oder nur über einzelne hin

R ſichtlich deren eine Ermittelung ihres Einkommens ander
N weitig nicht möglich iſt kann allerdings aus dem Wortlaut
der Novelle nicht mit Zuverläſſigkeit entſchieden werden

Man wird da auf den Zuſammenhang in dem die Novelle
N ch mit dem ſonſt unverändert gebliebenen Geſetz be

findet zurückgehen alſo aus dem Geiſte des Geſetzes
die Entſcheidung ſuchen müſſen Nach 8122 neuer
Faſſung des Einkommenſteuergeſetzes vom 24 Juni
1891 hat jeder Gemeindevorſtand eine vollſtändige Nach
weiſung der im Geſetz als ſteuerpflichtig bezeichneten Perſonen
J aufzunehmen und nach S 24 hat er über die einſchlägigen
Verhältniſſe möglichſt vollſtändige Nachrichten einzuziehen

J überhaupt alle Merkmale welche ein Urteil über die Be
ſeuerung zu begründen vermögen zu ſammeln Auf Grund
dieſer Ermittelungen hat der Gemeindevorſtand das mut
maßliche Einkommen der Steuerpflichtigen getrennt nach den
verſchiedenen Einnahmequellen 8 in eine Einkommens
nachweiſung einzutragen Das wird auf verſchiedene Weiſe
J geſchehen können Einen Weg dieſe Ermittelungen bei einer

J gewiſſen Art von Steuerpflichtigen Arbeitern Geſchäfts
perſonal Hausbedienſteten zu fordern zeichnet die erwähnte

I Seſtimmung der Novelle nicht vor Es iſt alſo nach wie
vor Sache des Gemeindevorſtandes die Einkommens uſw
Aehältniſſe zu ermitteln und es hat ihm der Arbeitgeber

Lierbei durch Auskunftserteilung zur Hand zu gehen
I Arraus dürfte ſolgen daß der Gemeindevorſtand nur dann
und ſo weit Auskunft einholen ſoll als er ſonſt die Unter

en für die Beſteuerung nicht beſchaffen kann Er wird
c galb ſein Verlangen auf die einzelnen Perſonen

kränken müſſen hinſichtlich deren er ſonſt Feſtſtellungen
d treffen kann und er wird dieſe einzelnen Perſonen
amhaft machen müſſen Freilich wird es vorkommen

h wen namentlich in größeren Städten daß der Gemeinde
orſtand die Einkommensverhältniſſe aller in einem beſtimmten
etriebe uſw beſchäftigten Perſonen nicht kennt Dann

de d er natürlich berechtigt ſein über alle dieſe Perſonen
dorf en Arbeitgebern Auskünfte einzuholen Der Gemeinde
na and wird aber in dieſem Falle alle dieſe Perſonen

whaft machen müſſen

deggraus folgt weiter daß der Gemeindevorſtand nicht
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deſgendt iſt leere Bogen zur Eintragung der Namen der
iſt gten Perſonen an die Arbeitgeber zu verſenden Es
Den ch das aber auch aus dem Wortlaut des 823 Abſ 3
ſernach hat der Arbeitgeber uſw nur über das Einkommen

iſt ihm beſchäftigten Perſonen auf Verlangen Aus
Weſen erteilen Es verſteht ſich ganz von ſelbſt däß dieſe
a mung nicht ausdehnend ausgelegt werden tann daß
öh der Arbeitgeber nicht darüber hinaus verpflichtet iſtwen der von h beſchäftigten Perſonen aufzuſtellen alſo

der r dem Einkommen auch noch über Namen Wohnung uſw
on ihm beſchäftigten Perſonen Auskunft zu exteilen

Erachtens nicht
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Verſtände es ſich aber nicht von ſelbſt ſo würde man es
aus den unverändert gebliebenen Abſätzen 1 und 2 des 8 23
mit Zuverläſſigkeit folgern müſſen Denn in dieſen iſt dem

die Pflicht auferlegt über die auf dem Grund
tücke vorhandenen Perſonen nach Namen Berufs und
Erwerbsart Geburtsort Geburtstag und Religions
bekenntnis Auskunft zu erteilen Eine ſolche Beſtimmung
fehlt jedoch in dem Abſ 3 der über die Auskunftspflicht
der Arbeitgeber handelt Man wird daher annehmen
müſſen daß auf ſie die Auskunftspflicht über Namen uſw
nicht angewendet werden kann

Aber auch die beſonderen Fragen wie ſie in den Formu
laren mancher Gemeindebehörden geſtellt werden ſind ſamt
und ſonders unzuläſſig Der Arbeitgeber hat nach der
Novelle nur über das Einkommen der Arbeiter uſw Aus
kunft zu ren Damit erſchöpft ſich ſeine Pflicht Wenn
man darüber noch einen Zweifel haben ſollte ſo wird er
durch folgende Erwägungen beſeitigt Es iſt bei den Ver
handlungen mit Entſchiedenheit der Anſicht widerſprochen
worden als ob durch die jetzt ſo läſtig empfundene Geſetzes
beſtimmung der Steuererklärungszwang auf Einkommen
unter 3000 Mark ausgedehnt werden ſollte weil die Aus
kunſtspflicht ſich nicht gegen den Steuerpflichtigen direkt
ſondern gegen den Arbeitgeber uſw richte Wie dem auch
ſei man wird darüber einig ſein daß die Auskunftspflicht
nicht über das Maß der Steuererklärungspflicht die
ſür Einkommen von mehr als 3000 M vorgeſchrieben iſt
hinausgehen darf Daraus folgt daß das Einkommen aus
gewinnbringender Beſchäftigung S 6 Nr 4 des Einkommen
Steuer Geſ um dieſes handelt es ſich hier 14 a a

in einer beſtimmten Summe anzugeben iſt 827 a a
daß aber die Angabe der einzelnen Erwerbsquellen oder
Erwerbsarten nicht gefordert werden darf Es beſteht daher
keine Pflicht zur Einzelangabe von Tagelohn Monats und
Gedingelohn Ueberſtunden und Nebenſchichterwerb über
Tagegelder Reiſegelder über den Wert freier Station und
Wohnung uſw Nur das Geſamteinkommen iſt anzugeben
Dabei wird man zweckmäßig zur Vermeidung von Rückfragen
angeben auf welche Arbeitszeit ſich das angegebene Geſamt
einkommen bezieht Aber eine Pflicht hierzu beſteht meines

Vollends fehlt es an einer Pflicht zur An
gabe von Steuerermäßigungsgründen Abgeſehen davon
daß wie erwähnt S 23 Abſ 3 nur zur Angabe des Ein
kommens zwingt iſt die Verpflichtung zur Ermittelung der
beſonderen die Leiſtungsfähigkeit der Steuerpflichtigen be
dingenden wirtſchaftlichen Verhältniſſe 58 19 und 20 des
Geſ ausſchließlich dem Gemeindevorſtand auferlegt 24

Es ſei noch darauf hingewieſen daß die Auskünfte des
Arbeitgebers nur für den Gemeindevorſtand beſtimmt ſind
und daß von der Voreinſchätzungskommiſſion und von dem
Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſion nur die vom
Gemeindevorſtand gemäß 88 22 24 aufgeſtellten Nach
weiſungen zu prüfen ſind nicht auch die Auskünfte S8 33
und 36 Abſ

Daß der Arbeitgeber uſw nur das Efnkommen anzugeben
hat wie er es zurzeit ſeiner Erklärung kennt verſteht ſich
von ſelbſt Denn er hat eine Tatſache das Einkommen
anzugeben und nicht Schätzungen für eine über die Zeit der
Anfrage hinausreichende Zeit vorzunehmen Seine Aus
kunftspflicht bezieht ſich nur auf die dauernd gegen Gehalt
und Lohn beſchäftigten Perſonen Darüber was unter
dauernd zu verſtehen iſt wird es ſicherlich noch manche

Auseinanderſetzung geben Jch meinerſeits habe angeregt
den Begriff in tatſächliche Momente zu zerlegen damit jeder
ihn richtig anwenden könne alſo z B eine beſtimmte Be
ſchäftigungsdauer als Vorausſetzung für die Auskunftspflicht
aufzuſtellen das ſei für den Laien ein greifbares Moment
Man glaubte ſich aber damit begnügen zu können daß
dauernd etwa dasſelbe ſei wie ſtändig und der Gegen

ſatz zu vorübergehend
Man wird hiernach nicht gerade behaupten können daß

die vom Abgeordnetenhauſe in die Novelle eingeführte
Auskunftspflicht des Arbeitgebers uſw eine beſonders

glückliche Bereicherung unſerer Geſetzgebung darſtellt Man
wird aber als ganz beſonders unglücklich die Art bezeichnen
müſſen wie ſie von den Gemeindebehörden ausgelegt und
ehandhabt wird Dieſe werden ſich darauf zu beſchränken
aben Auskunft über das Einkommen der beſchäftigten

Perſonen in einem Geſamtbetrage zu erfordern und es wird
Sache einer Ausführungsanweiſung ſein die Gemeinde
behörden darauf hinzuweiſen
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Gof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer blieb Dienstag und Mittwoch im Neuen
Palais

Der Kronprinz traf geſtern vormittag zur
250 jährigen Beſtehens der Friedenskirche in Jauer ein Nach
dem Empfange auf dem RNRathauſe fand eine Feier in der
Friedenskirche ſtatt Paſtor Mauer bielt die Feſipredigt Die
Kirchengemeinde hat ein kalſerliches Gnadengeſchenk von 15,000 M
zur Wiederherſtellung der Kirche erhalten Der Kronprinz
nahm ſpäter an einem Frühſtück beim Grafen Hoch berg in
d teil und fuhr dann über Jauner nach Berlin
zurück

Dle Nordd Allg Zig meldet Der Reichgkanzler
empfing geſtern mittag den neuen mecklenburgiſchen Geſandten
Frhr v Brandenſtein

Der Kaiſer und die Byzantiner
Unter dieſem Titel hat Graf E Reventlow ein Buch er

ſeinen oſſen aus dem verſchiedene Blätter Auszüge bringenMan lieſt be u a ſt vie nssug o

eler des

Morgen Ausgabe

a d Saale Donnerstag den 1 November

werden die Spalten eder dern
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 173
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Wo irgendwelche Lieblingsneigungen des Kaiſers in Betrachtkommen findet natürlich großer Zuſammenlauf des V See

tums ſtatt Es iſt nicht ohne Jntereſſe die jährlſchen An
meldungen zu dieſen Regatten durchzuleſen denn in den Liſten
ſtehen Vertreter des Großkapitals und im ſpeziellen der

Induſtrie als größte Mehrzahl obenan Leute welche zum über
wiegenden Teil ſportlichen Jntereſſes bar ſind Sie
laſſen ihre Fahrzeuge durch einen Skipper in Ordnung halten
und ſteuern ſtehen aber ſicher auf den zahlreichen Feſten deren
Ueberhandnehmen die wirklichen Sportsmänner immer mehr be
klagen ihren Mann Sie reden ſehr ſchön von dem freien
Meer das den Geiſt befreit und ſchweigen heroiſch

um einen Ausdruck des alten Kaiſers Wilhelm zu gebrauchen
von ihren Kreuzſchmerzen und Vandwurmkrank
heiten zu deren Heilung ſie großenteils ſich in den
kaiſerlichen Jachtklub haben aufnehmen laſſen Sie
ſchwärmen den Kaiſer als den modernen Mann den erſten
Segler Deutſchlands an und wiſſen ſich vor freudigem Stolz
nicht zu faſſen daß er ſich in ihrer Umgebung wohlzufühlen
ſcheint Man kann ſich gewiß nicht darüber wundern wenn
Vertreter des Großkapitalismus trotz ihrer prinzipiell freien
Anſchauungen erſolgreich mit dem geborenen Hofmann
wetteifſern denn das beſondere welches der Kaiſer
gerade dieſen Gebieten und Perſonen zuwendet mag in
ihren Augen dazu ermutigen Auch erteilen ſie ihm ja das
höchſte Lob was es in ihren Augen gibt ſo hat vor
nicht langer Zeit ein Hamburger ſich in Nachahmung des Herrn
Ridder dazu verſtiegen den Kaiſer als erſten Geſchäfts
reiſenden Deutſchlands zu bezeichnen Es iſt beinahe
überflüſſig auszuſprechen daß es dem Kaiſer völlig fern
liegt bewußt dem Vyzantinismus direkt oder indirekt ent
gegenzukommen oder ihn gar zu ermutigen Sicher würde
er ſich bei Erkenntnis ſolcher Symptome mit Abſchen und Wider
willen abwenden Kaiſer Wilhelm II hat ſich von Beginn ſeiner
Regiernng an mit Feuereifer und dem allerredlichſten Willen in
den Dienſt der ihm obliegenden Aufgaben geſtellt Wie man
ſeine Tätigkeit und deren Erfolge beurteilt das iſt eine ganz
andere Sache Niemand aber der unparteiiſch urteilen will
kann verkennen daß der Kaiſer ſich mit ſeiner ganzen Perſon
und in einer Art die nach ſeinem ſubjektiven Dafürhalten richtig
iſt ſich ſeinen Herrſcheraufgaben widmet Entſpricht das aber
den Tatſachen ſo iſt ausgeſchloſſen daß ein Mann wie er ſeinem
Weſen nach den Byzantinismus begünſtigen könne
zweite Charaktereigenſchaft des Kaiſers glaube ich weiter an
dieſer Stelle hinweiſen zu müſſen nämlich das zwingende Be
dürfnis ſich ſo zu geben wie er im Augenblick emp
findet ſolche Aufrichtigkeit ſchließt Selbſterkenntnis aller
dings nicht ein Dieſe iſt ſchon bei den Menſchen überhaupt
eine ſehr ſeltene Gabe die ſie ſich ebenſo wenig geben können wie
das Streben zur Selbſtkenntnis ein Monuagrch gelangt noch
ſchwerer dazu Jedenfalls ſoviel Anſtoß man auch politiſch an
den kaiſerlichen Reden ſchriftlichen oder telegraphiſchen Aeuße
rungen nehmen kann ſie tragen ſtets und ſämtlich das unver
kennbare Gepräge der Aufrichtigkeit Die Widerſprüche
welche ſich ja in reichem Maße offenbaren und oft zeitlich ganz
dicht beleinander liegen begründen ſich zum Teil in der über
normalen Eindrucksfähigkeit ſeines Weſens Wilhelm II denkt
viel über ſich und ſeine Handlungen nach und ſeine Natur zwingt
ihn zum Verſuch ſich ſelbſt gegenüber Rechenſchaft abzulegen
Das iſt ein Ton der von Beginn ſeiner Regierungszeit mauch
mal mit langen Unterbrechungen aber doch immer wieder durch
klingt Bis zn welchem Grade jemand imſtande iſt ſeine Hand
lungen objektiv betrachten zu können bleibt Sache der Charakter
anlage und wird bei komplizierten Naturen wie der des Kaiſers
durch andere Eigenſchaften erſchwert Für ihn als Kaiſer kommt
noch die fernere Schwierigkeit hinzu daß ihm viel weniger
adäquate Vergleichsobjekte zur Verfügung ſtehen als anderen
Menſchen Die byzantiniſche Einwirkung der Um
gebung liefert ein weiteres Hindernis Dies kann nur durch
Jnſtinkt und Menſchenkenntnis wie ſie Wilhelm I in ſo hohem
Grade beſaß ausgeglichen werden und hier ſcheint die Natur
ſeinem Enkel erheblich weniger Gaben verliehen zu haben ſonſt
könnte er nicht Männer in ſeinem Umgange und ſelbſt in hohen
wichtigen Stellungen dulden die ſich ſogar in der Oeffentlichkeit
durch unerträglichen Byzantinismus dauernd bemerkbar machen
ohne daß es ihnen dem Kaiſer gegenüber geſchadet hätte Nach
unſerer Vorausſetzung aufrichtigſten Wollens und Ehrlichkeit läßt
ſich das nur ſo erklären daß der Kalſer ſich über ſeine Leute
täuſcht und ſie ihn abſichtlich zur Selbſttäuſchung führen

Kriſengerüchte
Der Quousque tandem Artikel der Köln Ztg der die Zero

fahrenheit der Regierung ſchilderte wird viel beſprochen as
Leipziger Tageblatt deſſen Berliner Berichterſtatter ſich einſt

rühmen durfte vom Kanzler empfangen worden zu ſein kann
ſich das Vorgehen des rhelniſchen Blattes nur ſo erklären daß
man mit dem Ausſchetdendes Fürſten Bülow rechue
und daß dieſer Perſonenwechſel in ganz kurzer Zeit noch vor
dem 13 Rovember eintreten werde das ſei ſo behauptet
das genannte Blatt die Meinung aller ernſthaften politiſchen
Beobachter Dieſe Auffaſſung wird indes keineswegs allent
halben geteilt und es iſt durchaus nicht notwendig aus dem
Artikel der Köln Zta auf eine Reichskanzlerkriſis zu ſchließen
Viel eher wäre es möglich daß nur eine größere pro

rammatiſche Unffizierung und damit die Erreichung einerKürkeren Aktionsfählgkelt der preußiſchen und der Reichs
regierung angeſtrebt wird

Einen Feſtkommers zu Ehren des Kolonial
direktors Dernburg

hatten am Dienstag in Berlin die Beamten der Bank für Handel
und Jnduſtrie veranſtaltet An 9 Tafeln ſaßen über 800 Teill
nehmer alle Abteilungen der Bank von den Direktoren bis zuden Kaſſendoten waren vertreten Kolonialdirektor Deruburg
dankte in längerer Rede für die ihm von ſelnen früheren Kollegen
erwieſene Auszeichnung Als der Kaiſer ihn aus der kauf
männiſchen Tätigkelt in den Staatsdienſt berufen habe ſei er
dieſem Rufe gern gefolgt um zu verſuchen das in den deutſchen
Kaufmann und Bankbegamten geſetzte Vertrauen zu rechtfertigen
Ob es ihm gelingen werde die ſchwierige Aufgabe die ihm ge
ſtellt ſei zu löſen könne er nicht voraus wiſſen Als einen Troſt
und als eine Stärkung nehme er die ihm von ſeinen Kollegen
dargebrachte E ng entgegen denen er ſtets der Alte bleiben
werde v allen Lagen ſeines Lebens dies betonte er den
üngeren Beamten r beſonderen Nachahmung er iner einzelne Aufgabebas Hb ne dine ngelegt
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der Fleiſchnot an die Reichsregierung gelangt ſind ſollte ſich

Agrariern natürlich ſehr peinlich war und daher von dieſer Seite

teuerung gegolten Beſchlüſſe über das was die
gegenüber dieſer neueſten Wendung der polniſchen Agitation zu
un gedenkt ſcheinen bis heute noch nicht gefaßt geweſen zu ſeln
Was die Nordd Allg Zta erklärt hat kein
die polniſchen Forderungen Durchführung der Anordnungen der

a e e geee zuläſſigen u das war
tusnhen S 35 niſters die aber nach dem ganzen

r Hauptſa wohl der Lider ſich die Eitſchlept den e nie entſprechen mag auf
e
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Schulſtreites über den Religions
im Anſchluß daran die h onsunterricht zu veröffentlichen und

9 re r W t e 3 e S ne e re e eerreea u ne n e
eine Aufgabe niemals als das Werk des Augenblicks der Stundedes u betrachtet ſondern ſie immer v Hinblick auf das
Wohl des Ganzen zu löſen verſucht Darin liege wohl auch ſein
Erfolg den er auf manchen Gebieten errungen habe Er ſchloß
mit dem Rufe Der deutſche Kaufmann und Bankbeamte meine

lieben Freunde ünd früheren Kollegen Hurra

Rücktritt des chineſiſchen Geſandten in Berlin
Nach der Südd Reichskorr beklagt der chineſiſche Geſandte

in Berlin Yang tſcheng den Heimgang ſeines Vaters
iſt das politiſch inſofern von Bedeuntung als nach chineſiſchem
Brauch der Tod des Vaters den Sohn zur Niederlegung ſeiner

Aemter verpflichtet Yang tſcheng wird daher vorausſichtlich
demnächſt von Berlin ſcheiden

Die Denkwürdigkeiten des Fürſten Chlodwig
zu Hohenlohe

n den Preußiſchen Jahrbüchern kommt Profeſſor
Dr Delbrück bei einer Beſprechung der Hobenloheſchen Denk
würdigkeiten zu dem Ergebniſſe daß der Kaiſer mit Recht die
allerentſchiedenſte Verwahrung gegen die Veröffentlichung der
Denkwürdigkeiten eingelegt habe und daß Prinz Alexander

und der Konſiſtorlalpräſident Curtius eine große
erantwortung übernommen hätten indem ſie mit offenbarer

Verletzung der guten Sitten und ſogar der Beamtenpflicht des
Verſtorbenen dieſe Aufzeichnungen der Oeffentlichkeit preisgaben

Landeshauptmann Brandeis
Vor einigen Tagen wurde gemeldet daß der frühere Landes

hauptmann der Marſchallinſelin Brandeis wegen dienſt
licher Verfehlungen von denen erſt ein Teil der Erörterung
im Reichstage unterſtanden habe mit dem 1 Oktober d J in
den Ruheſtand verſetzt worden ſei Es iſt nun wie dem Beri

von unterrichteter Seite mitgeteilt wird völlig verfehlt
die Zurruheſetzung des genannten Beamten mit angeblichen
dienſtlichen Verfehlungen in Zuſammenhang zu bringen Der
Sachverbalt ſtellt ſich vielmehr folgendermoßen dar Jnfoige
Kündigung des Vertrages zwiſchen dem Auswärt gen Amt und
der Jalnitgeſellſchaft betreffend die Verwaltung des Schutzgebietes
der Marſchall Brown und Providence Jnſeln vom 21 Januar
1888 bis zum 31 März 1906 ſind die Marſchallinfein vom
J April 1906 ab der Verwaltung des Schutzgebietes Neuguinea
angegliedert worden Jn Jaluit wurde ein dem Gonvernement
in Herbertshöhe unterſtelltes Bezirksamt eingerichtet Da durch
die Organiſationsänderung das Amt des Lan deshaupt
manns der Marſchallinſeln der bis dahin die Verwal
tung ſelbſtändig führte in Wegfall gekommen iſt iſt der bis
herige Juhaber dieſes Poſtens Landeshauptmann Brandeis
durch Order vom 28 März 1906 mit Wirkung vom 1 Aprii
1906 in den einſtweiligen Ruheſtand verſetzt worden

Die Fleiſchnot
Unter den zahlreichen Eingaben die in letzter Zeit in Sachen

nach Paivatmeldungen auch eine Petition der Rh einiſchen
Landwirtſchaftskammer befunden haben was den
zunächſt als unwahr bezeichnet wurde Nun wird aber wie
ein Privattelegramm meldet der Köln Volksztg von unter
richteter Seite beſtätigt daß die rheiniſche Landwirtſchaftskammer
auf e der Landtagsabgeördneten StuppDüren und
HövelerKempen die ſich deswegen perſönlich nach Bonn be
geben hätten es für angängig erklärt bätte von Holland
Schweine einzuführen Ferner empfahl die Kammer der Regie
rung als Mittel zur Milderung der hohen Fleiſchpreiſe für
Fleiſchtransport einen Notſtandstarif einzuführen Das
rheiniſche Zentrumsblatt meint wenn ſachkundige Ver
treter vorwiegend ländlicher Wahlkreiſe im Vereine mit
der geſetzlichen Organiſation der Landwirtſchaft
der Anſicht ſeien daß poſitive Maßnahmen zur Linderung der
Fleiſchteuerung nötig ſind werde die Neglerung nicht länger
zögern können zu einer Beſchlußfaſſung zu ſchreiten Jn der
agrariſchen Preſſe herrſcht jetzt natürlich dellſte Entrüſtung So
ſchreibt das offizielle Blatt des roeiniſchen Bauernvereins
die Rbein Volksſtimme die Landwirtſchaftskammer habe nun
mehr den Beweis erbracht daß ſie nicht nur unfählg ſondern
auch un würdig ſei ſich fernerhin als Vertreterin der rhei
niſchen Landwirtſchaft auszugeben Für die Bauern des Rhein
landes habe ſie aufgehört zu exiſtieren

Austritt aus dem Tentſchen Kolonialbunde
Der bisherige Vorſitzende des Kolonialbundes Hauptmann a D

W Wertber ſowie die bisherigen Vorſtandömgiſeder Rechts
anwalt E Cohnitz und Gutsbeſitzer C Lucke Patershauſen
teilen mit daß ſie im Verein mit einer weiteren Anzahl von
Mitaliedern ihren Austritt aus dem Bunde erklärt baben weil
ihnen ein Weiterarbeiten nach den Grundprinzipien des Bundes

v a e rn ne rn Zweifel darüber
jtommen laſſen möchten daß ſie in Zukunft mit dem verändertenWeſen des Bundes nichts mehr zu tun haben t

Schwerhörige Genoſſen
Jn Cbemnitz ſtimmten zur allgemeinen Verwunderung in

der Stadtverordnetenſitzung die neun Genoſſen deren Führer
der Reichstagsabgeordnete Noske iſt geſchloſſen für die Abſendung
einer Adreſſe zur Vermählung des Prinzen Johann
Georg ſodaß dieſe einſtimmig zur Annahme gelangte Erſt
nach geraumer Zeit am Schinſſe der Sitzung erhob ſich einer
der neun und erklärte zu Protokoll daß er und ſeine Geſinnungs
genoſſen ſelbſtverſtändlich gegen eine ſolche Adreſſe ſeien ſie
hätten die ganze Angelegenheit nur über hört

Religion und Konfeſſion
In Dresden fand am Dienstag die Schlußſitzung der diesjährigen ſäch ſiſchen Landes ynode altes Konſiſtorial

präſident v Zabn gab eine Erklärung über den Fall Sparwald
ab in der er ausſührte Pfarrer Sparwald in Leipzig Volk
marsdorf ſei mit Recht zwangsweiſe penſioniert worden und
die Klagen über ſeine Dienſtführung habe das Konſiſtorium als
berechtigt anerkennen müſſen

Finanz und Steuerweſen
r Die Nordd Allg Zta meldet Die Ratifikationsurkunden

zu dem von Preußen und Bran nſchweig zur Regelung
der Lotterte verhältniſſe am 18 Mai 1906 abgeſchloſſenen
Staaksvertrage wurden am Dienstag in Berlin ausgetauſcht

Polenfrage
Die am Dienstag ſtattgehabte Sitzung des Staatsmini ſchſteriums unter dem Vorſitz des Fürſten ß Bülow be der et

ta zufolge wieder wie die vom letzten Sonnabend in der
auptſache der Poſener Schulfra g e und ntcht der Fleiſch

Regierung

achgeben gegen

egierung zur geſamten Polenpolitik

Staatsminiſterlums bewegen
Vielleicht wird man es ſür angebracht halten eine

che Darlegung der Entſtehung dieſes ganzen

Es Aufklärung verhelßen

Bee re etet re e 95
rarelfen gedenkt An einen wirklichen Umn n Wer Poledpeltit darf man leider nicht glauben

denn wie ſo oft wird auch bier wieder was tatſächlich die Folge
beſſerer Einſicht wäre als ein Zeichen der Schwäche angeſehen
und deshalb vermieden werden

Nach dem Hann Kur ſollen die Beratungen des Staats
miniſterlums über die Polenfrage fortgeſetzt werden und
dann wolle man noch den einen oder den anderen Biſchof ins
Vertrauen ziehen Für ſpäter wird unter der Hand eine offizlöſe

Heer und Flotte
Am 30 Oktober d J iſt in Breslau der Generalmajor

D Richard Goebel im Alter von 68 Jahren nach langem
e den geſtorben

Kaiſerliche Marine Der ausreiſende Ablöſungstransport
ſür Planet iſt mit dem Reichspoſtdampfer Prinz Eitel
Friedrich am 30 Oktober in Soutbampton eingetroffen und hat
an demſelben Tage die Reiſe nach Gibraltar fortgeſetzt

Koloniales
Wie dem aus Deutſch Südweſt gemeldet wird iſt

die Expedition eines Bergingenieurs zur Feſtlegung des Wertes
der im Caprivi Zipfel entdeckten Kohlenlager unter
militäriſchem Schutz von Otavi aus nach dem Norden des Schutz
gebietes abgerückt Führer der Soldaten durch das Ovamboland
iſt der rühmlichſt bekannte Hauptmann Franke Zur Kennzeich
nung der Schwierigkeiten die ein ſolcher längerer Ritt in Süd
weſtafrika zu überwinden hat diene die Angabe daß etwa10 Kubikmeter Waſſer mitgeſchleppt werden mußten Man rechnet
daß die Expedition im Laufe des November zurückkehrt und gute
Nachricht über Größe und Wert der Funde mitbringt

e Auskand
Das ungariſche RNekrutenkontingeunt

Ueber die Vereinbarung zwiſchen dem König von Ungarn und
der Koalition gelegentlich der Bildung der jetzigen Regierung
berrſcht ſowohl in Budapeſt als in Wien eine Begriffsverwirrung
Der neue Kriegsminiſter Schönaich äußerte ſich jüngſthin über
die Notwendigkeit der Bewilligung der Erhöhung des Rekruten
kontingents während in Budapeſt behauptet wird die Prlehns
habe hierzu keinerlei Verpflichtung übernommen Wie die Voſſ
Ztg zuverläſſig erfährt haben beide Teile recht Jn der g e
ſchriebenen Vereinbarung wird wohl die Militärfrage für
die Dauer der Koalitionsregierung ausgeſchaltet und für 1906
und 1907 werden nur Rekruten in dem bisherigen Maße be
willigt hinzugefügt wurde jedoch ebenfalls ſchriftlich daß
wenn der Fall der unabweisbaren Notwendigkeit eintrete auch
die Erhöhung des Rekrutenkontingents zur Sprache kommen
könne Die ungariſchen Koalitionsführer ließen aber dem Kaiſer
durch Fejervary mündlich mitteilen daß falls die Rekruten
erhöhung zur Sprache kommen ſollte dann auch die Frage
nationaler Konzeſſionen in der Armeefrage zur Erörterung ge
langen müßte Es ſcheint nun daß Fejervary unterlaſſen habe
dies dem Kaiſer zu ſagen daher das ganze Mißverſtändnis
Pitreich wußte von dieſem Sachverhalt ſowohl vom ge
ſchriebenen als vom mündlichen Teile desſelben Schönaich
ſcheint über den zweiten Teil keine genaue Kenntnis gehabt zu
haben Das Mißverſtändnis wird wohl beſeitigt werden die
aroßen Gegenſätze in der Armeefrage bleiben jedoch
nach wie vor in aller Schärfe beſtehen

Die ruſſiſchen Wirren
Die Univerſität Petersburg war wie ſich jetzt erweiſt

nur für einen Tag den 30 v Mts geſchloſſen Heute finden
wieder Vorleſungen ſtatt

Perſien und die Türkei
Da die am 16 Oktober gemeldete perſiſche Steuerdemonſtration

in HKerbela fortdauerte entſandte der Wali von Bagdad
eine türkiſche Truppenobteilung um die bei dem engliſchen Vize
konſulat verſammelten Perſer zu zerſtrenen Hierbei wurden
21 Perſer getötet oder verwundet Der perſiſche Bolſſchafter
bei der Pforte proteſtiert gegen das Vorgehen des Wali und
verlangt die Beſtrafung der Schuldigen Auch der engliſche Ge
ſchäftsträger intervenierte,

Ein Attentat anf den Sultan
Die Gerüchte von einem geplanten Attentat in Konſtantinopel

werden jetzt dahin erweitert daß angeblich bulgariſche Anarchiſten
den Sultan mit ſeinem Gefolge am 15 Ramadan auf der Fahrt
nach Stambnl in die Luft zu ſprengen beabſichtigten Der
äußere Hafen zwiſchen Veſchickiaſch und dem alten Serail die
vom Sultan zu paſſierende Waſſerſtraße wird bereits von jetzt
ab von einer großen Anzahl von VBarkoſſen und ähnlichen Fahr
zeugen abgeſucht und beobachtet Nediih Paſcha Melhame der
dieſen Anſchlag entdeckt haben will machte Beſuche in mehreren
Votſchaften

Die engliſche Ziviliſation in Natal
Jm Natal Mercury gibt der Miſſionar H T Goodenough

eine erſchütternde Beſchreibung der Lage in den Teilen von
Natal wo ſich der letzte Aufſtand der Eingeborenen abgeſpielt
hatte Er bereiſte das Gebiet entlang dem Tugela nach Zulu
land nach Matſchwile und von da über Otimati Thrings Poſt
und Mapumulo noch Eſidumbini und Noodsberg Ueberall wo

Gefechte ſtattgefunden hatten fand er eine Menge unbegrabene
Leichen die bereits halb verweſt waren und einen entſetzlichen
Geruch verbreiteten Die Schen der Eingeborenen Leicden zu
berühren erklärt warum die Gefallenen unbegraben geblieben
ſind Dies hätte von den britiſchen Truppen getan werden
ſollen um Seuchen vorzubeugen die jetzt das ganze Land be
drohen Die größte Gefahr aber bilde für die Eingeborenen der
Hunger Wer es nicht mit eigenen Augen geſehen bat
ſchreibt der Miſſionar kann ſich keinen Begriff von den Ver
wüſtungen machen die unſere Truppen angerichtet
baben Jn dem ganzen Gebiete ſind Tauſende von Häuſern
und Hütten der Eingeborenen niedergebrannt worden
Ebenſo auch die Speicher mit ihren Vorräten und die ganze
Maisernte Rinder Schafe und Ziegen ſind alle verſchwunden
Pflüge und Hauen wurden zerſchlagen und zerbrochen und die
Eingeborenen haben bis jetzt kümmerlich ihr Leben durch Wurzel
graben in den Wäldern gefriſtet und damit geht es auch zu Ende
Wenn nicht raſch von Seite der Regierung Hilfe geleiſtet wird
ſo iſt eine Hungersnot unvermeidlich die alle Schrecken über
treffen wird die Indien heimgeſucht haben Bei dem Zerſtörungs
werk durch unſere Truppen wurde keine Rückſicht darauf ge
nommen ob die Eingeborenen loyal waren oder nicht Nirgends

enkte man der Hiſſung der weißen Flagge Be
achtung Selbſt der durch ſeine Loyalität betannte Paſtor
Siwetys in Eſidumbini wurde mißhandelt aus ſeinem Hauſe
was ſich fortſchleppen ließ geſtohlen und dieſes dann mit einer
gauzen Einrichtung niedergebrannt nachdem die britiſche und
weiße Flagge von den Truppen niedergeriſſen worden war Das
Jnnere der Kirche wurde nachdem auch dort die Altargeſchirre
und was ſonſt wertvoll war geraubt worden gleichfalls zerſtört

baben und Frauen und Kinder leiden entſetzlich unter der bereits
eingetretenen Kälte Der Miſſionar richtet einen herzergreifen
den Aufruf an die weiße Bevölkerung um Hiülfeleiſtung und gibt

e erſchütternde Schilderungen der Not der er überall be
e

Anarchiſten in New Hork
Die Anarchiſtin Emma Goldmann und zehn andereaßregeln zu erläutern welche die Anarchiſten und Anarchiſtinnen wurden in einer Verſammlung

Viele Elngeborene gehen jetzt ſplitternackt da ſie alles verloren S
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inley als Märtyrer geprieſen wurde Es kam z ten beſt en Handgemenge bevor die Verhafteten ne

fängnis Lbaeſüort wurden e
Halke und Umgegend n

Halle 1 November
Wieder ein Unglück auf der Diemitzer Brücke Geſtern mnach 2 Uhr wurde der Geſchirrführer Karl Schlebuber tet

Kartoffelhändlers Heller auf der Diemitzer Brücke von dem
Wagen den er leitete überfahren Das Gefährt ging dem
Unglücklichen über die Bruſt Er wurde im Krankenwagen in
das Eliſabeth Krankenhaus gebracht ſein Befinden war geſtern
abend verhältnismäßig gut Der Wagen war zum Glück nicht
beladen Der Unfall erelanete ſich dadurch daß die ſonſt ſehr
ruhigen Pferde bei der Durchfahrt zweler Züge unter der Brücke
hin erſchraken und ſcheuten Beim erſten Zuge konnte Schle
buber die Pferde beruhigen Als er dies beim zweiten Zuge
tun wollte und zu dem Zweck vom Wagen ſprang wurde er von
den Pferden gegen das Brückengeländer gedrückt Er ſtürzte
und geriet unter den Wagen Dieſer Unfall iſt binnen kurzem
der zweite folgenſchwere der ſich auf der Brücke ereinnete
Wann tritt man endlich dem Gedanken einer Verbrelterny
dieſer ſchmalen und dem Verkehr durchaus nicht gewachfenen
Brücke näher Man ſollte damit nicht warten bis weitere
Unglücksfälle auf dieſer gefährlichen Straßenüberführung ge
ſchehen

ag Da der für heute abend zuerſt in Ausſicht gen des Herrn Friedrich Robert poltizellich wer
boten wurde wird Herr Nobert heute über ein anderes Thema
ſprechen und zwar wird er die Frage Wodnurch iſt der Charakter
bei den kommenden Generationen zu veredeln unter Vor
führung von Lichtbildern behandeln Sobald das Halten des
erſten Vortrages erlaubt wird wird Herr Robert dieſen nach
holen

e

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 31 Okt Reichsbanknebenſtellewen Diebſtahl Auf Anregung des Vereins

Bitterfelder Jnduſtrieller tagte geſtern eine zahlreich beſuchte
Verſammlung in der Bankuſſeſſor Ködel Halle einen Vortrag
über das Weſen und die Vorteile einer Reichsbankneben
ſtelle bot Da ſich bei der anſchließenden Beſprechung alle
Redner für die Errichtung ausſprachen auch bei den ſtädtiſchen
Behörden und den Induſtriellen das größte Entgegenkommen zu
erwarten iſt ſcheint die Errichtung geſichert Ein angeblicher
Burenkämpfer der ſchon Kriegervereine der Nachbarkreiſe um
zahlreiche Geldbeträge beſchwindelte hat auch hier verſucht ſich
Unterſtützungen von hieſigen Militärverelnen zu erbetteln Auf
Veranlaſſung der hieſigen Polizeiverwaltung wurde der Be
trüger bei derſelben Tätigkeit in Delitzſch feſtgenommen
Der Arbeiter C von hier verſuchte kürzlich in Berlin Platin im
Werte von 800 M zu veräußern Auf erſtattete Anzeige wurde
feſtgeſtellt daß bei einem hleſigen Werke ſolches geſtohlen iſt
C will das teure Metall von einem Unbekannten für 5 M
gekauft haben 10,090 Wort

Croffen 31 Okt Ein Legat von 10 arveine der zu Anfang September im Zeitzer Krankenhauſe
verſtorbene Rentier Hermann Dauterſtädt der hieſigen Gemeinde
Die Zinſen ſollen zu gemeinnützigen Zwecken Verwendung
finden

Hreitenbach 31 Okt Ein ſiebenhundertjähriges
Jubiläum beging in Wolfsberg am Montag gelegentlich
des Kirchweibfeſtes die dortige Kirche Die Kirche war ſchön
geſchmückt und vermochte kaum die Menge derer zu faſſen die
aus dem Orte ſelbſt und auch aus den Nachbargemeinden herbei
ageeilt waren um mit zu ſeiern Auch Graf und Gräfin Kuno
waren erſchienen Die Predigt hielt der Ortsgeiſtliche Paſtor
Wangemann Kammerdirektor Raeck Roßla überreichte als Ge
ſchenk des Fürſtenhauſes 300 M als Beitrag zu den Koſten der
neuangeſchafften Glocke

Wolkramshanſen 31 Okt Erſchoſſen hat ſich heute
des hier im Van benacht der Kantinenwirt Karl Hecker

griffenen Elektrizitätswerkes der Südharzer Kaliwerke

Nordhauſen 31 Okt Magiſtrat und Stadtver
ordnete richteten an den Reichskanzler die Bilte durch
Ocffnung der Grenzen für die Einfuhr geſunden Schlachtviehes
und Fleiſches eine Milderung der Fleiſchnot herbeiführen zu
wollen

Deſſau 31 Okt Unfälle Jn der Ditmarſchen Stroh
papierfabrik wurde Dienstag nachmittag infolge Bruchs der
Kolbenſtange der Kolben des Hochdruckzylinders an der großen
Betriebsmaſchine herausgeſchleudert Der Maſchinenmeiſter
Jabin erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen daß er heute früh
im Krankenhauſe ſtarb Auf der Eibe bei Wallwitzhafen ging
geſtern nachmittag der mit Eiſen und Harz beladene Frachtkahn
des Schiffeigners Müller in Elſter infolge Auflaufens auf einen
Pfahl völlig in Grund

Deffau 31 Okt Unglücksfall Havarte Geſtern
nachmittag verunglückte der Maſchinenmeiſter Jabin in der
Dittmarſchen Fabrik dadurch daß ihm ein Stück eines zer
ſprungenen Kolbens den linken Unterſchenkel wegriß Der S
unglückte wurde außerdem durch ausſtrömenden Dampf verhrüh
und ſtarb nach wenigen Stunden Ein dem Schiffsbeſitzer
Müller Elſtern gehöriger von Hamburg nach Liſſa beſtimmter
und mit Harz und Eiſen beladener Kahn ſank vor der Mulde
mündung infolge Auffahrens auf ein Stück Holz

Runſt und wiſſenſchaftk
Gerhart Hanptmanns Weber in Negpel Hzuptmanns

Weber Drama iſt jüngſt auf der Bühne des Teatro Mercadente
in Neapel zur Aufführung gelangt Das Publikum folgte d
Szenengange ſcheinbar mit großem Jntereſſe aber die Kr
verhält ſich dem B B zufolge erheblich kühler und
lehnender als es die römiſche im vergangenen Jahre tat r
Kritiker des Mattino einer der größten Neapeler Zeitungen
meint infolge des langen Verbots berühre die Arbeit bente e
wie ein Anachronismus und ein Vergleich mit den Perlen
aus Zolas Germinal zu denen ſie herausfordern ſei für
deutſchen Dramatiker gefährlich Es ſei ſo ſchließt der geſtrige
er ſeine Kritik kein Grund vorhanden geweſen die

rama das ſich überlebt habe wieder auszugraben
Die t Dramatiſierung der Tragikomödie von Köpenick

unn bereits die Bretter geſehen Die Gelegenheitsdichter ſein
ihren Pegaſus ſchnell und wie viele da noch im Nachtrab ſie
werden iſt nicht abzuſehen Jedenfalls verdient dieſe u n
Dramatiſierung eines der dankbarſten Vühnenſtoffe Beachtung

le ging im Koloſſeum zu Wien in Szene und nennt ägl
Der Schuſter von Köpenick und halte wie der folgKundſch geſchrieben wird einen ſtürmiſchen Heiterkeitsere
Ein Staalsſtreich von anno dazumal iſt der Untertitel pira
rech geniale Geſellen Der Prinz von Liberig Nuchem Sube des

und der Schuſter von Köpenſck plündern den Thron ſt
Schloſſes bier alte Uniformen und benutzen de en

arde des Königs dazu das Ganze ins Verſatzamt zu orahni
ann beſetzen die Abenteurer das Schloß und ſetzen den

ab Originellerweiſe hat man den Schuſter Hauptmann

kn New York verhaftet in der der Mörder des Priüſiden n
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oſenrol le vearbeitet Die berähmte Geſtalt gab
als S i alice die früher in Berlin am Friedrich
üben Theater iahrelang als Operetlenſoubrette

ſchreiben für Architekten Redaktion und Verlain Preltcnen chen Rundſchau Stuttgart ſchreiben dre

de iſe von 150 120 und 100 M für Abhandlungen
Prellſmoderne Architekturfragen mit prattiſchem
t erarund Nutzanwendung mit oder ohne Skizzen und Ab

9 gen aus Zugelaſſen ſind Originalaufſätze im Umfange
viidungen ſechs Spalten großer Schrift der Architektoniſchen
von etwa u 72 Zeilen a 17 Silben Die Arbeiten der Bend dein in deidlinlſcher Weiſe mit Kemworlen iiw zu

nd bis 1 Jan 1907 an den Verlag von J Engelhorn
Silberburgſtr 189 zu ſenden
emie der Schönen Künſte in Paris hatte dieſer TageSe beſetzen die durch den Tod Jules Bretons erledigt

d Der Kampf um den Sitz war außergewöhnlich hartnäckig
Neht weniger als achtzehn Wahlgänge waren nötig ebe ſich eine
ſolute Mehrheit ergab und Gabriel Ferrier als Sieger

v fündet werden konnte Der neue Akademiker iſt in Nimes
fö47 geboren Er war ein Schüler Héberts und hat die Freude
ſich in der Akademie neben ſeinen jetzt 89jährigen Meiſter ſetzen
u können Als 25jähriger Jüngling erhielt er den Rompreis
u Salon errang er der Reibe nach alle Ehrenpreiſe darunter

die große goldene Ehrendenkmünze die jährlich nur einmal ver
liehen wird der Staat kaufte eines ſeiner Gemälde das Bildnis
des Generals André für das Luxembourgmuſenm an und ſeit
zwei Jahren iſt er Profeſſor an der Kunſtakademie und Vor
ſteher einer der Meiſterwerkſtätten

Törpfelds Ansgrabungen auf der Jnſel Leukas Wie inſherch Jahren ſo hat auch heuer Prof W Dörpfeld ſeine
Aunsgrabungen auf Leukas fortgeſetzt wo er noch immer
den Palaſt des Odyſſeus zu finden hofft Ferry wurde in
der Ebene von Nidri gegraben n einer Tiefe von 6 m
fanden ſich laut Voſſ Ztg weltere Reſte einer bereits über

km langen Anſiedelung einfache Hausmauern monochrome
Scherben mit eingeritzten Ornamenten dazu vereinzelte Firnis
ware Dörpfeld glaubt in dieſer Anſiedelung die homeriſche
Stadt Jthaka entdeckt zu haben Zwei Stunden ſüdweſtlich
von der Ebene wurde unter einem Kloſter des Hagios Johannes
ein archalſcher Peripteraltempel gefunden und ausgegraben Ex
vatte altdoriſche Außenſäulen joniſche Jnnenſäulen wahrſcheinlich
auch kurze Querwände wie der Tempel von Phigaleia Drei
Stunden ſüdweſtlich von Nidri wurde die Choirospiliä
Schweinehöhle unter Aufſicht von Fr Pfiſter und R Pagen

ſtecher ausgegraben Die maſſenhaften Funde dieſer in
prähiſtoriſcher Zeit bewohnten Höhle umfaſſen Steingerät
könerne Wirtel und monochrome Scherben wie die zweite Schicht
in Troja und die erſte in Knoſſos dazu matt bemalte
geometriſche Ware die an Altitaliſches und Theſſaliſches erinnert
Auf dem akamaniſchen Feſtlande gegenüber von Leukas hat
Dörpfeld noch gefunden die Reſte eines bisher unbekannten
griechiſchen Tempels bei Ano Kandili und zwei Heiligtümer mit
Terrakotten bei Kechropula und in der Nähe des Sundes gegen
über der alten Stadt Leukas

p Hochſchulnachrichten Nach dem B iſt bei der Ab
teilung für Bauingenieurweſen der Berliner Techuiſchen
Hochſchule der Waſſerbauinſpektor Emil Mattern als Privat
dozent für das Lehrfach Talſperrenbau und Ausnützung der
Waſſerkräfte zugelaſſen worden Die von Profiſſor
Dr Rubens Drudes Nachfolger an der Univerſität Berlin
angekündigten Uebungen im phyſikaliſchen Laboratorium werden
in dieſem Winterſemeſter von Profeſſor Dr Emil Aſchkinaß
abgehalten werden Mit Genehmigung des Kultusmintſters
wird der Privatdozent für Architekturmalerei Profſſſor
Stöving ſeine Lehrtätigkeit während des Studienjahres
1906/07 unterbrechen Die durch die Berufung von Proſeſſor
F Volit nach Baſel erledigte o Profeſſur an der Unrverſität
Erlangen wird für das Winterſemeſter noch nicht beſetzt mit
der Verweſung der mediziniſchen Poliklinik wird bis Oſtern der
an Stelle H Lüthjes zum a o Profeſſor für kliniſche
Propädeutik ernannte Dozent Dr F W Ja min betraut Die
Funktion eines Oberarztes an der mediziniſchen Klinik an
Stelle Jamins wurde dem Aſſiſtenten Pr H Königer über
tragen

ch, Bühnenchronik Das Wiener Hofburagtheater erwarb
Gerhart Hauptmanns Diebskomödie Der Biberpelz
Die Generalverſammlung des Wiener Raimundtheaters
hat über die Fortdauer des bisherigen Direktorates Gettke ferner
über die Frage ob das Theater verpachtet oder ein neuer
angeſtellter Direktor bernufen werden ſoll zu beſchlleßen
Vorausſichtlich wird Baron v Verger mit dem Vorverhandlungen
gepflogen wurden aus Hamburg berufen werden um das
RNaimundtheater im Sinne des Berliner Schillertheaters um
zugeſtalten Aus Rom wird gemeldet Die zweite Aufführung
von Annunzios neuem Drama Mehr als Liebe
ging vor halb leerem Hauſe vor ſich Trotz unbarmherziger
Streichungen fiel das Siück durch ſo daß es vom Spielplan
ab geſetzt wurde Zum Schluß gab es Prügelſzenen auf
der Galerie zwiſchen zwei Partelſen die ſich gebildet hatten

r Kleine Mitteilungen Der durch ſeine Wippchen Geſchichten
bekannte Berliner Schriftſteller Julius Stettenheim ſeiert
am 2 November ſeinen 75 Geburtstag Jn Frankfurt a M
iſt der Bildhauer und Architekt Georg Dielmann 56 Jahre
alt geſtorben Das Denkmal das zu Ehren Guſtav
v Moſere in Görlitz errichtet werden ſoll iſt dem Bild
hauer Magnuſſen übertragen Das Denkmal wird in Bronuze
und in einer Höhe von 2 Meter ausgeführt werden und vor
dem Stadttheater Aufſtellung finden Der Chirurg Profeſſor
Pirier egte in der Akademie der Medizin von Paris die
Bildung einer franzöſiſchen Liga zur Bekämpfung der Krebs
krankheit und die Errichtung eines Jnſtituts für Krebs
korſchung an Dr Heinrich von Rothſchild Hat zu dieſem Zweck
die Summe von 100,000 Francs geſtüſtet

Germiſchtes
Eine folgenſchwere Kataſtrophe bei der eine Perſon den Tod

gefunden hat und eine zweite ſchwer erkrankt iſt und bei der
d die übrigen Hausbewohner in größter Gefahr ſchwebten

du ſich in Berlin in der Kurfürſtenſtraße Nr 112 ereignet
du olae Ausſtrömens von Gas erſlickte das 30 jährige Haus
a dchen Anna Fatge während das 28 jährige Hausmädchen

Auch er an weder ree übrigen Hausbewohner befanden ſich in der Gefahrdas gleiche Schickſal zu teilen ar
Zuſammenſtoſß Dienstag abend fuhr in Berlin infolgePicher Weichenſtellung ein Straßenbahnwagen in i
nnibus von deſſen Jnſaſſen ſünf leicht verletzt wurden
Folgende Verfügnng hat die Polii zeldirektion in Hildesheim deigen Gaſtwirten unter dem 18 Oktober r

22 mee Kürſchnermeiſter Heinrich Schwerdtſeger gen am

n e e en ei er en e ihn r ir ommen Dr Gerland effende Serſügung wird
gen Wechſelfälſchungen in Höhe von 40,000 Min e von 40 ark wurdeLirtaſenſiadt der Weißbindermeiſter Eigenbrodt in Beſſungen

Vom v
Di lner Dom Vom hohen Chor des Kölner Doms ſtürzteüber h hnitiag wiederum ein größerer Stein aus 353

Stenterraſſe geſchlendert wurden

wird

e hinab wobei fauſtgroße Stücke auf den Fußweg der
von etwa 9 Pfund Gewicht u zie de Vitin

eben Das Publikumerneut gewarnt den Weg der Domtexraſſe zu benutzen da
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r n a S bei der Wucht mit der die Steine zur Erde abſiſrzen eine
e für die den Dom beſuchenden Perſonen beſteht

Eingeſtürzt Jn der Nacht ſtürzte auf der Hütte Gute
Hoffnung in Oberhauſen Rheinland ein in Reparatur

e ochofen infolge des Nachgebens des Mauerwerls
zuſammen Zwei Mann kamen dabei ums Leben

Schachtunglück n Dortmund riß bei Ausführung vonh ten J Zeche Miniſter Achenbach in Schacht 2
das Seil des Förderkordes Zwet Arbeiter ſtürzten in die Tiefe
und konnten nur noch als Leichen geborgen werden

Eine Leichenansgrabung in Reuſtadt a d Haardt führte anfdie Spur u noch nicht aufgeklärten Verbrechens Jn Neu
ſtadt a d H ſlarb vor einigen Tagen die Tochter eines dortigen
Rechtsauwalts eine Münchener MedizinStudentin eines plötz
lichen Todes Dies veranlaßte die Staatsanwaltſchaft nachträg
lich zur Leichenausgrabung wobei eine Vergiſtung feſtgeſtellt
wurde Angeblich liegt ein Verbrechen vor das mit einer
Liebesaffäre in Verbindung ſteht Krhvlein Rad

Die Sühne Unter dem Verdacht das Fräulein Raa n
Friedrichsberg ermordet zu haben iſt in Landsberg a W
der Landwirt Geſche ein Nachbar der Getöteten verhaftet
worden

Bannunglück Jm Eifeldorf Walsdorf vernnglückten durch
einen Giebeleinſturz bei einem Neuban der Bauleiter und zwei
Maurer Der Bauleiter wurde tötlich verletzt

Liebesdrama Jn Woſerow bei Stettin zerſchmetterte der
Schnitter Krozozowski ſeiner Vraut aus Eiferſucht mit einer
Flaſche den Schädel und tötete ſich ſelbſt durch ſieben Meſſer
ſtiche in die Bruſt

Gerettet Am 11 September hatte der zweite Vormann der
Rettungsbootſtation Schwarzort der Wirt Johann Klamp ge
meinſam mit vier der Statfon zugeteilten Fiſchern aus Schwarz
ort in einem offenen Boote zwei Schiffbrüchige den Schiffs
führer Hans Meſſver aus Breiholz und einen Matroſen aus
Königsberg die ſich auf dem kieloben treibenden Wreock des
Schiffes Annaga Rebekka befunden hatten in gänzlich er
ſchöpftem Zuſtande vor dem Tode des Ertrinkens gerettet Auf
Befehl des Kalſers der ſich über den Vorgang hatte Bericht
erſtatten laſſen iſt nunmehr den Rettern durch den Oberprä
ſidenten v Moltke eine öffentliche Belobigung erteilt worden

Der falſche Stenerbeamte Jn Deutſchbrod unweit Prag
führte ein Strolch namens Lang einen Streich nach Kövpenicker
Muſter aus Als Stenerbeamter in ärariſchen Trefiken zur
Reviſion erſcheinend verhängte er wegen angeblicher Unregel
mäßigkeiten Geldſtrafen die er gleich einkaſſierte Jn einer be
nachbarten Ortſchaft diktierte er dem Ortsvorſteher eine Geld
ſtrafe von 40 Kronen

Ein Dampfer untergegangen Der engliſche Dampfer Baron
Huntley iſt am Kap Rocca geſunken Ein Poot mit 6 Mann
wurde von dem franzöſiſchen Dampfer Ville Cette gerettet
Ein anderes Boot mit 21 Mann iſt verſchwunden

Fiſchereinnglück in Jaban Der Daily Telegraph erfährt
aus Tokio daß der Sturm der die Korallenfiſchereiflotte an der
Golo Jnſel ereilte einen ge waltigen Verluſt an Menſchenleben
herbeiführte Von den 266 Schiffen der Flotte kamen nur 38
zurück Von der 1200 Köpfe zählenden Bemannung ertranken
822 Leute während 100 Verletzungen davontrugen Es ſind
jetzt Kriegsſchiffe an die Unglücksſtelle geſandt worden um dieſe
abzuſuchen

Tchle Nachrichten und Trlegramme

Ein neuer Dreikniſerbund
London 1 Nov Die Magdeb Zta läßt ſich eiue Privat

depeſche zugehen die ſie allerdings mit einem großen Frage
zeichen verſieht Mehrere engliſche Korreſpondenten verbreiten
die Nachricht in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen ſei man der
Ueberzeugung es bereite ſich ein neuer Dreikagiſerbund vor Ein
Korreſpondent der Tribune läßt einen ruſſiſchen Diplowaten
erklären in Peterhof wünſche man engſte Freundſchaft
mit Deutſchland Die Hoffnung Rußlands auf ein Wieder
aufleben der heiligen Allianz ſei durch den Amtsontritt des
Freiherrn v Aehrenthal geſtärkt worden Jn Berlin begünſtige
man den Plan Augenſcheinlich handelt es ſich hier um ein
engliſches Phantaſieprodukt

Der König von Sachſen und Präſident Fallières
Cannes 1 Nov Auf das vom König von Sachſen an Prä

ſident Frilliésres gerichtete Telegramm hat der Präſident folgen
des Autworttelegramm geſandt Das liebenswürdige Telegrauim
welches Eure Majeſtät mir vor der Abreiſe pon Cannes zu ſenden
die freundliche Aufmerkſamkeit hatten hat mich lebhaft erfrent
Jch beeile mich dafür zu danken und Jhnen den erneuten Anus
druck meiner Empfindung anfrichtiger Sympathie zu übermitteln

Nach einer Abreiſe von Cannes ſtattete der Kön g von
Sachſen noch der in der Nähe von Antibes weilenden Königin
Witwe Carola von Sachſen einen Abſchiedsbeſuch ab

Jubiläum der Friedenskirche in Jauer
Jauer 1 Nov Bei dem geſtrigen Feſtmahl zum Jubiläum

der Friedenskirche an dem gegen 200 Perſoven tellnahmen
wurde von der Feſtgeſellſchaft an den Kaiſer folgendes Tele
grawm geſandt Enere Majeſtät bitten wir alleruntertänigſt
den Huldigungsgruß der zur Feier des 250jährigen Jubiläums
der Friedenskirche verſammelten Vertreter der Kirchengemeinde
allergnädigſt entgegenzunehmen Wir gedenken mit ehrerbſetigſtem
Danke des Schutzes und der Förderung welche die evangeliſche
Kirche durch Euere Miojeſtät und deren hohe Vorfahren erfahren
bhat und danken Euerer Majeſtät insbeſondere ſür die Sendung
Seiner Kaiſerlichen und Königlichen Hoheit des Kronprinzen
zur heutigen Jubelfeier Gott ſchütze Gott ſegne Euere Majeſlät
S Majeſtät alleruntertänigſter Gemeindekirchenrat zu
Jauer

Städtetag zur Bekämpfung der Fleiſchnot
Berlin 1 Nov Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages

tritt in den nächſten Tagen in Berlin zuſammen und wird
wahrſcheinlich die Einberufung eines außer ordentlichen Deutſchen
Städtetoges zur Bekämpfung der Fleiſchnot beſchließen

Die ehemglige Stiftsvorſteherin Eliſe von Heusler
freigeſprochen

München 1 Nov Jm Prozeß gegen die ehemalige Stiftsvorſteherin Eliſe von Heusler welche im Winde ehe
verfahren wegen Vergiſtungsverſuche an dem Dienſimädchen
Lina Wagner ſich vor dem oberbayeriſchen Schwurgericht zu
verantworten batte zog geſtern der Staatsanwalt die
Anklage zurück Darauf wurde Cliſe v Heusler frei
g,eſprrochen Sie batte bereits die Hälfte der ſeiner Zeit
über ſie verhängten Zuchthausſtraſe von 6 Jahren verbüßt

Der franzöſiſche Miniſterrat und der deutſche

9 Kaniſeraris 1 Nov Jm geſtrigen Weiniſterrate teilte dniſter des A l neußern u a mit daß man beabſichtlge durch
Vermittelung des Mililärattaches bei der franzöſiſchen Vot
ſchaft in Berlin dem deutſchen Kaiſer die Gefühle der
Dankbarkeit der Regierung der Republik aus
zudrücken für die perſönliche Jntervention des Kaiſers bei der
Ueberführung der Gebeine der in Mainz verſtorbenen fran
zöſiſchen Soldaten

Die frauzöſiſchen Stantsbahnen
Paris 1 Nov Die Regierung beabſichtigt das Netz dWeſteiſenbahn nach ihrer Verſtaatlichung mit dem Ekaeigt
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elſenbahnn verſchmelzen Der auf die Verſtaatlſchung bezſialiche a 9 dem Parlament zugleich eſnem
anderen vorgelegt werden der die Regelung der Verwaltungs
verhältniſſe des neuen Staalseiſendahnnetzes betrifft Dieſes
Netz ſoll danach ein beſonderes Budget und ein direktes An
ieiherecht wie die Eiſen bahngeſellſchaften beſitzen An ſeiner
Spitze wird ein Direktionskomiiee ſtehen das ſich aus Parla
mentariern und aus von der Regierung ernannten Perfſönlich
keiten zuſammenſetzen ſoll

Die ruſſiſchen WirrenPeteraburg 1 Nov Acht Perſonen die an dem Bomben
anſchlag vom 27 Oktober beteiligt waren ſind bekanntlich feld
kriegsgerichtlich zum Tode verurteilt worden das Urteil iſt voll
ſtreckk worden Fünf Perſonen die in Kronſtadt auf das
Kriegsgericht eine Bombe werfen wollten darunter 2 Frauen
und 2 Soldaten ſind zum Tode verurteilt worden auch dieſes
Urteil iſt vollſtreckk worden Ebenfalls iſt eine an einem be
waffneten Neberfall auf einen Kolonialwarenladen beteillgte
Perſon verurteilt und hingerichtet worden

etersburg 1 Nov Wie jetzt amtlich feſtgeſtellt worden iſtben die rei dem Raubüberfall an der Wosneſenskibrücke am

27 v Mts geſtobhlene Summe 3898,772 Rubel Mit Rückſicht
darauf daß im Dezember die Wohlen zur Reichsduma ſtatt
finden hat die Regierung den Gonvernenren der Provinzen
vorgeſchlagen die Provinzialſemſtwos zu benachrichtigen daß
die Semſlwoverſammlungen im November jedenfalls nicht
ſpäter als zum 24 Dezember einberufen werden ſollen

Petersburg 1 Nov Der politiſche Verbrecher Gerſchunt iſt
vor kurzem ans der Feſtung Schlüſſelburg entkommen wo er
mehrere Jahre interniert war nachdem er vorher nach Sibirien
transportiert dort aber entflohen war Die Flucht erfolgte
mittels einer leeren Tonne die auf dem Gefängnishofe fortk
gerollt wurde Gerſchnunt iſt der Urheber vieler Stagtsverbrechen
und ſeinerzeit anch der Eiſenbahnkataſtrophe von Borki wobei
Alcxander III und Familie beinahe das Leben einbüßken

Moskan 1 Nov Als geſtern vormittag einige Profeſſoren an
der Univerſität ihre Vorleſungen begannen wurden ſie mehrfach
von den zahlreich erſchienenen Studenten unterbrochen Zwei
Profeſſoren mußten ihre Vorleſungen abbrechen Auf den
Gängen des Univerſitätsgebändes ſtimmte eine Anzahl Studenten
revolutionäre Lieder an was andere Studenten zu lärmendem
Widerſpruch veranlaßte Der Rektor der gerade im Univerſitäts
gebäude eintraf gab hierauf bekannt daß die Univerſität bis
zum 12 November geſchloſſen ſei Als dann die Studenten zu
einer Verſammlung zuſammentreten wollten wurden die Tore
geſchloſſen Die Studenten rotteten ſich vor dem Gebäude zu
ſammen gingen aber auf Aufforderung der Polizei aus
einander

Erfurt 1 Nov Jnſolge von Differenzen zwiſchen der
Direktion und den Wagenführern der elektriſchen Straßen
bahn hat die Hälſte der Wagenführer ihre Kündigung eins
gereicht Weitere Kündigungen ſtehen bevor

Berlin 1 Nov Dem vBerl Lokalanz zufolge ſpielte ſich
auf der Eiſenbahnſtation Jübeck eine furchtbare Szene ab
Eine Fran wollte mit einem Säugling auf dem Arm ihr vier
jähriges auf das Gleis gegongenes Söhnchen beim Einlaufen
eines Zuges zurückziehen als alle drei von der Lokomotive erfaßt
und zurück geſchleudert wurden wobei ſie tödliche Verletzungen
davontrugen

Hamburg 1 Nov Sechs Fiſchdampfer mit an Bord zurück
gekehrten Matroſen und Heizern die wieder zu den bis
herigen Bedingungen fohren ſind geſtern in See gegangen Jm
ganzen ſind etwa nur noch 160 Mann ausſländig Man er
walier daß bis heute der Yieſt der Fiſchdampfer die Reiſe
autritt

Hermannſtadt 1 Nov Stadtpfarrer Dr Friedrich Teutſch
iſt zum Biſchof der evangeliſchen Landeskirche gewählt worden

Tüſſeldorf 1 Nov Die Strofkammer verurtellte den verant
wortlichen Redakteur der ſozialdemokratiſchen Volks
zeitung Hugo Schotte wegen Beleidigung des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes begangen durch einen Artikel Die Pfaffen
inſel zu zwei Monaten Gefängnis

Zelenika Dalmatien J Nov Der auf der Reede von
Megline verankerte itolieniſche Dampfer Brindiſi ſcheiterte
vorgeſtern abend während eines Sturmes an den Felſen von
Megline Die Beſatzung und die Ladung wurden gerettet

London 1 Nov Von den auf den Schiffsbanwerften in
Midlesborough Stockton und Hartlepool beſchäſtigten Arbeitern
ſind geſtern 1800 wegen Lohndifferenzen mit den Arbeilgebern
in den Ausſtand getreten Es würde eine völlige Lahmlegung
der Schiffsbautätigkeit in der Tees Bai bedeuten wenn der Aus
ſtund andauern ſollte

Leitung Otto Sonne
Vergnhvortiich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

iur deſt lokolen Teil Erich Beuthner für Provingzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleion Dr Arthur Ploch für
den Handeltteil Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in
Halle a S
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Handel Gewerhe und Verkehr
Die Verkaufsvereinigung Kannoverscher Portlanäzement

Fabriken erneuerte definitiv die Konvention mit dem Rheiniseh
Westfälischen Zement Ssyndikat bis zum 1 Oktober 1907 nachdem
die Schwierigkeiten mit der bisher außenstehenden Fabrik Har
degsen Manske wegen deren Beteiligung beseitigt worden sind

Rositser Braunkohlenwerke G Die Generalversammlung
ſetzte die Dividende für die alten Aktien auf 14 Proz i V 15
und für die jungen Aktien auf 7 Proz fest

Harkortsche Bergwerko und Chemische TFabriken zu
Sehwelm und Harkorten in Gotha Die Generalversammlung
vetzte gie Dividende auf 12 Proz fest Die Aussichten wurden von
der Verwaltung als weiter günstig bezeichnet

Vereinigte Thüringer Metallfabrikon G in Mehlis i Th
Die Generalversammlung hat beschlossen trotz des erzielten
besseren Jahresgewinns die Dividende wieder auf 12 Proz fest
zusetren und die Arbeiter am Künftigen Gewinn teil
nehmen zu lassen

ERechweiloer Bergwerkeverein DPer OÜberschuß für das erste
Vierteljahr ist rund 300000 M höher als gleichzeitig im Vorjahre

Die Steingutfabrik Sörnewitz Aktiengesellschaft beruft
auf den 24 November eine außerordentliche Generalversammiung
nach Meißen ein auf deren Tagesordnung ein Antrag auf Erwerbung
der Sörnewitzer Glashütten Aktiengesellschaft und der Porzellan
fabrik 8Sörnewitz Aktiengesellschaft steht deren Aktienkapital
zusammen 906000 M beträgt Zur Durchführung der Verschmelzun
dieser Unternehmungen erhöht die Steingutfabrik ihr Aktienkapita
um 400000 M davon werden den Besitzern von je zwei Aktien
der Glashütte oder Porzellanfabrik von zusammen 2000 M nom
im Umtausch 1000 d nom Steingutaktien mit Dividendenberech
tigung für 1907 gewährt unter Vergütung von 4 Proz Stückzinsen
kür 1906 Die Steingutfabrik beabsichügt auterdem 76000 M

proz Tellischuldverschreibungen auszugeben zur Abstoßungder Schulden der beiden anzugliedernden Geseſisehetten und zur

Verstärkung der Betriebsmittel Aut der Tagesordnung stehen
außerdem Statutenänderungen und Zuwahl zum Aufslehtsrat

Gardinenfabrik Plauen in Plauen 1 V In der Aufsiehtsrats
e z besohlossen worden die Dividende wleder auf 9 Prosz

estzusetzen

Rio de Janeiro 80 Okt Weohsel auf London I169
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Bern Getreide rer anw irlin 31 Frähmarkt ſfamtliohWeizen b 176 178 M Roggen inländ 160,50 M
Ger ste imänd Futtergersete mittel und r 69 gute 160

172 russische und Donau leichte 126 131 ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen sohles fein170 178 mittel 162 166 gering 158 161 russischer und u
mittel u gering 1657 160 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais awer mized guter 141 144abfallender runder 132 00 137 00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländisehe Futterware mittel 163 174
keine und Taubenerbsen kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,60 24,76 Roggen
mehl O und 1 20,60 22,40 Weizenkleie 10,00 10,60 Roggoen
Klee 10,60 11,00 ab Mähle

Hamburg 31 Okt Weizen ruhig meeoklenb u ostholstein
174 178 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 168 162 russ
cit O Pud 10/16 Okt 106,00 I Gerste fest eüdruss eik Okt
103,650 Haker ruhig holst u meoklenb
Americ mixed eit per Okt 99,00 a Plata eit Okt 93,00

Antwerpen 31 Okt Weizen ruhig Mais ruhig Hakter ruhig
Gerste stetig

New Vork 31 Okt Telegr Roter Winterweizen
63 vorige Notierung 82 eizen Okt

822 Mai 845/8 84/5 Mais Okt 5424 65424 Dezbr 535/8 6536/8
Mai 81 51 Meni 3,20 3,20 Getreidetraeht I 172

Chiceago 31 Okt Telegr Weizen Okt Dez74 732/6 Mais Dez 43/8 4328

Loco

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 31 Okt Kartoffelmehl und Stärke 17,50 18,00

Feuohte Stärke 9,80
Magdeburg 31 Okt Kartofkelstärke und Mehl 18,00 18,26

Zuoker
Hamburg 31 Okt nachm 6 Uhr Räben Rohzucokoer 1 Prod

Rasis 88 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
Okt Nov 17,25 Dez 17,35 März 17,70 Mai 17,90 Aug 18,20
RuhigPurts 31 Okt Rohzucker rubig 88 90 neue Kondition 22,765
bis 23,25 Weißer Zucker stetig No 3 für 100 kg Okt 261 Nov
26 Okt Jan 26/8 Jan April 27/6

London 31 Okt 9690 Javazucoker mwatt loco 10 eh 3
Roh Rübenzucker rubhig loco 8 sh 62 d

160 176 Al ais foest

Dez

v e e e ee v h

31 Oxt Kaffeo s Vmeats 3000 Sacke a 31 Olt Java Kaffee good ordinary 36,00
Ha rre 31 Okt Sohiubverioht Kalteo 33 avöragé Santos

Ort 46,00 Dez 44,76 März 46,00 al 45,50 Ruhi

Spiritus
hausen 31 Okt Branntwein 40 o Vol für 100 g ohnean ää loco und Okibr 60,60 61,50 Nov Mai 59,25

60,26 desgl 45 90 Vol 67 75 68,75 Nov Mai 66,25 67,26 per
Nov Sept 25 Pf teurer per Juni Sept 75 P teurer

Hambvurg 31 Okt Spiritus fest Okt 17,00 Okt Nov
17 o0 Nov Dez 17,00 G

Paris 31 Okt e stetig Okt 0,76 Okt November
41,00 Jan April 42,76 Mai Aug 43,765

Petroleum
Hamburg 31 Okt Petroleum stetig Stand white loco 6,80
Antwerpen 31 Okt Schluß Ra r Type weib loco19,50 baB OKt 19,50 Nov Dez 19,75 Jan März 20,00 B Ruhig
New Vork 81 Okt Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,46 Refined in Cages 10,00 Credit
Balanoes at Oll Oity 1,66

Olannten, Ole Fettvwaren
Bremen 31 Okt Schmalz rnhig Loko Tube u Firkine

491 Pf in Doppeleimern 650 P
Hamburg 31 Okt Räböl ruhig verzollt 67,00Köln 31 Ort Rähöl ſo0o 70,50 Mai 66 00
Antwerpen 31 Okt Schmalz per Okt
Paris 31 Okt Schlußbericht Räböl ruhig OKt 74,60

Nov 75,00 Nov Dez 765,00 Jan April 73,75New PTVork 31 Okt lelegr Sohmalz Western steam 9,90

Rohe und Brothers 10,00
Ohbicago 31 Okt Telegr Schmal2z Okt 9,35 Jan 8,42

Wolle Banmwolle
Bremen 31 Okt Baumwolle schwach Dpl midäl Ioco 56
Liverpool 31 Okt Schluß Baum wolle Umsatsz 7000

davon für Spekulation unä Export 6500 B Tendenz Willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Oktbr 65,62

Okt Nov 6,47 Nov Dez 6,47 Dez Jan 5,60 Jan Febr 5,63 Febr

t SankosOxt ſ6 Uhr Kakkee a mag n
e 3 n v b r e J ee e e e 4 man e Se S e n

London

3 Mon 977/6

warrants
Glasgo

Straits 1925 z

d e e

Hamvarg 31 Oxt Sniper 97 00 Br 9660 Gb r 31 ve r gnberAmeteräam 31 Okt Banrazinn 117,25
London 31 Okt Schluß Chiliku

h I wö19 ongl 19 aus z drt Vor7 ew 31 Okt Sehluß Roheisenwarrants diddeieborougi 67 eh 72 d

Chemigehe Produkte
ondon 30 Okt Chilisalp ord 11 h 10/2 rakt 12 h 7u a

er stetig 97
dirMarke 8pez 28

ttag Roheisen Mixed numberg

Wagssersfünucde bedeutet UÜber unter Null

aale un ILIIAa TArtern Brückenpegel 30 Okt 0,68 31 OKt 0,656 3
Weißenkfels Oberpegoel 2,40 2,42o Unierpegei 0,20 r ö2Trotha 31 1,78 1 1,74Aleleben Oberpegel 30 44 21 42,42 2

do Unterpegoel 1,46 v 4 1,40 6z Wage 2 4163Kalbe Oberpegel 2do net per To6 0,68 6
Moldaun Taor Bgeor Rlve

Budwoels 0 g 81 0 88Prag r Wittenberg 1 1,82Jungbunzlan 0,06 1 Roblau 477 7I aun 0,18 un 3 Barb 1 30Pardubita 0 2 Uagdeburg 19 5Brandeis 0,01 1 Tangermde 1,92 3Meine Toſotl 11 Witenberge T
eſtmeritz 0,02 Dömitsz Peg 30 t 1,09 5

Außig 31 4 0,221 I auenburg 31 1,191 5Dresden 1,18 1

AMized numbery

Wuohbg
c

I

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte,

aussig Von den oberen Plätzen werden 14 om Fall gemeldet

Anrhrn 4 93,660ortug Anl ec froo 13,606Berliner Börse Rat Am v keve 2 e 20022
31 Oktober R D V 1905 90,1 obErgänzung zu gon telophon so i h 72

Meldungen im gestr Abendblatt Cono 89 26 u Ior 4 75,30d9

er do oonv Obligat 3 68 30Schwed St A v o4 3
Bank Huſrar Siadt A 96 o I 100 50Berlin Wechsel 6 Lombardä 7 do do Kleine 4/2 100 50b0

Amsterdam 6 Brüssel 42 Buen Air do 6500 472 91 000
Italien Plätze ö Kopen do do 100 I 42 92 500hagen 6 Lissabon 4 ILissab do v 962000 M 4 384,60020
prie r Wien Stadt Anl v 98 4 909,300aris 3 etersburg unar Bohwoed rpIätze Nr ao do räekz 108 499 7500Schweiz 52 Wien a o Städte Pläb v o2 4 99,300

Ungar Spark Pf IV VI 4a Nauknot do do I i 2 96,600
Sorge ort An r t aÄ Bereits 100 reſte Mpst 27,500

7 St 9,73025 Freiburg 15 Frs r 43,008Man Du gton PF St Heu 1806 Kreattſir
8Guiden Stücke öst do 1o0 1860 I 200
Gold Doliars do O St 4 M 1657 250Iwyeriais alte da do 1864 Lose kr Upstdo äo 2u 600 G KUuss Präm Anlo neue pr St v 1864 5 I oäo do zu 500 G do do v 1866
Amerik Notoen 2 u 1 D 4,21 b

do Coup zhilb VOest Bkn Abschn 2000 K 05 1 666
Russ do do 2zu 500 R 215,7562
do do do 6 3 u 1 R 216,006

Skandin Bkn zu 100 Kr 112 1562
Russ Zoll Coup 100 G R

do do kleine

lypoihiekenbank Pſandbr lieſe
u Obllgatlouen

Berl Hyp 80 90 abg 99 00 ddo o zys 8 93 25
do v 1904 Ser I I 4 00,750

Braunschweig Han
4 1100,40 beDentache Stantapap Pſand 40 8 r 4 1101,006

und Rentenbrieſe Provinz ar o 8 x X 3 95,500
en gt lin und Lose i xm xv 33 2

O AM Rot n do S XXunk b 1910 2 94,5001905 unk 1907 3/2 98,600
do Von 1904 3 98,406 DreBad St A olunov d9 4 102,0000 do XI XII unk 10 95

do Präm Ani v 67 4 157,5001 do XIVunk b 19141 42
Bayr Präm Ani v 66 4 40 XIII XIII A 33
BremeraAni 1887,88,90 31/2 96,250 do X 24 7
är Hese St A 3 e 97,00d20 Gothaer Gr Pr Pf I 32134 82 du
IIamb Staats Rente do do II 3 17,7amort 1900 4 a 27do do 10904 3 97,000 o o uILüb St Anl unk 14 z 96,000 do IXu IXa unk g 4 100 300

Ostpreuß Prov Anl 4 33 edo do 3/2 94,30d2 S W 14 l a GrRheitpror X o es 4 St d l o edo S XI unk b 1918 /2 96 25026
Westk Prov II III IV 3 96 t ob Hamp v Ptap 4 100 obTeltow Kr Anl mit b 4 1025öd2 o g ha ad 4 100,500
armen Stadt Anl Sia 94 700 do S 401 450 4 01 oobeo
Berlin St Synode 08 3/2 97,700 do S 190 /2 93,75d26
Oassel St Anl I 1904 3/2 96,0002 do S 311 33 /2 95,0008

Charlottenb 95 99 02 32 96 2002 Leipz Hyp B S VII 4 102 100Göthen 8084 90969603 e 4 102000
Dortmund 1891 98 09 3 8965,4062 do S VII unK b og /2 97,400
bragg 1900 unk 10 zu 101,750 Meckl u W B S V 4 t00 9060

do 2 96,400 v /2 93 806paecela 88,93 94,00,03 3 95 100 e egn 100 doElsonseh 1869 ne o loſe n Hype B S II 00/0 re
Frankfurt a M 1903 32 97,6002 e wut p 4 100,00d0
SGlauchau 1894 1903 32 965,750 VII unk b i911 4 100 gobz0

Halboerstadt 1903 3 o X unk 1914 4 101 50
Köln 10900 4 102 203 t l dedo oe,b6 1001 6 3/2 96 20d 49 rn i905 33 o
Närnberg St A 15035 386,500 o un db b 1907 3 95 ob
Siohs Idw Por II do X unkd b 1913 3 96 OXXiI X o X unkäb b 16 4 t08 obdo Kreditfbrietfe 4 Nitteld Bod Cred Ado do 3/2 96 9020 a er WKur ung Nenmärſrer urnk b 06 3 96Bräbg Reptenbr 4 100 80t Norddtsche Grunder
Poimnm Rentenbriete 4 ſ01,o00 8 II unk b 12 2 o0 o
Posensche do 4 ioſooo 40 8 III unk b 12 2 26 00
Preußische do 4 101,208 Pr Bd Cr S IVrz

e 00 42 42Fehbleeisohe do 4 00,500 o do Prkumen w 26 do 8 IV unk b O 4 I00 20raunsechw 20 Tr ILose,Mark per Stüeie 184 75020 40 8 III do 227
Ein Min Er A ias 788 h 138 38eining L P St 37752 40 8 X do 191 ioe go

do s XXunK b 1912 3 98 ob
Auslündische Fonds do 8 XI 93 90drStnadt Anlelhen urd I oune do S XV 93,900do S XVI u conv 3 93 90 b

Erioeh hoſo do v 81/84 1,0 62

Argent Fisenb Anl ſ 5 99,900 Bad c 4 Ico oobeso An je oeeeeeeieehee Anl v 1889 4 o 1903 do 191 4 ſiot ſcw
Ohines do v 1895 6 c do 1886 89 94 3 84 100do do kleine 6 do v 1896 do 1906 3 94 oo be

do V 1904 unk b 1913 3 96,000
132,75 d

Pr Hyp A B adgk 4 100 00 d ewerkseoh D Kal neteo un le t 2 00,75020 Iſert Ohem Wer ſo 10 907,506 t 4u102 730 Hamb Ameri Pakt 4 100,300
r 0 alfeld Gron Papier 9 Is0 oog Anigem BElektr Ges 499 7582 do 102 3018g0 u r Annaburger Steingut 10 181,50b20 do do 459,800 a er 100,80 t

o S X VI ank 14 32 93 90020 b Bergbau 365 734,000 Berl Fiektr Werke 4 00 30be e im 2S zalcke Tellering Co 8 139,00br0 os elektr 56 90do S XXIV unk 12 3 95,50020 Berlin Charl u troo 426 o00 do do An 57 9 29,500 wernſa 1905 4 102,200
do Kl Obl unk 08 4 99800 do do unk 07 4/2100 100 4Berl Vnionbrauerei 6 122,256020 Am Höcheter Farbw 103 000do Com Ob II b 10 4 101,759 do Boek B s Braunsohw Kohlen 4 103 25 ohentfels Gew 6 103 504o go I un 12 411 io8 do 90 Spaa Berger 7 2e8 Zu daraus Sizonwarho 4 o 259 er Köruing in 102 ſo
do do III unie 12 977500 49 Tone er Burbach Geworicsoh 5 os so Krupp fueeetani 4 l027006

Rh W 8 Ia 4 o o Pletterberg Br 11 29 e Charloit Wasserw aurahütte 4 100300do 8 V un b s 95 raunt u bie Ind 12 2i8,220 93 t mentate do 4 103 1 d Leo G 4 99780t b ä 2i,506 restauer Oitabrie des e geh ä Ani al 97 750
5 do Spritfabrik 16 236,000 71 4 eue Bod Ges 497,60b20SttI unk b 19091 4 02 800 greuer dMasoh Vabr 8 12760 u 99 1333 tet 31/2 91 o

do S II unk b 1908 3 67,600 Gharlottb Wasserw 152, o s0u Deutsoh Atl Tel Ges 99 90dr0 go a 000
Behwarzvg Hupr Gonsol Marie Br W 4 i11,250 Pierre o ivo2 4698004o VI G n 4 07325 Genin Kieltr Nrrg 5 66,00 u on nern elnätte 312 0bersopl Risenv B 99768

e an de a 80008 Hertene gäe nn 12 33 er Bortwnna önſon 5 n a0e got dacher Note An 1es 2
Woestd Boden Orodit un ue27 ldo do 6 102,400 Zu ando Linol Akt Rixd 12/2208 00b2 Rybnieckor Steink /2 101,60040 Sor kündb 4 i00,s00 do Spiegelglas Ges 17 265,00b do do 4 97 o öhakr Gruben 4

4 109,306 Elektr Lief Ges e 2 103,756 d d 4r 100,s00 e l e 323320 do Eioht u Krati a 102 506 ü5 e r43 c 2 Däseseldorter Fisenh 3 156,10d0 442 u 272 do do 1905 499,40t
äo Ser II unk b ob zu 01 500 Düsseldorf Waggonf 17 2889 90d nbaren 41 Ssohuokert Elektr 4 99 00 aSoer III unk b /2 94,400 Georg Mar Bergw 4/2102 600 ido Ser IV unk b 07 31 Bekert Maschinen F 9 144 30b20 4 do do 4/2 r 90925 4200 Fiperteid Farbent 33 66 508 4o 250 Siemoeng Halsko 0i,s00

Erfurier Strassenb 7 146 008

Bank Akten Fagon Mannstüdt 8 205,10 v vFalkenst Gardinen 6 136,500

re an i r iel an 4 1153,500rw e 21 reun asch conv 12 45 00620e r 106,800 e 6 117,50de0 Des Reformatior 58tes Wogen War die Leipziger
urgerKreditbenk 97,00b20 Gelsenk Gußstahl O 114 4062Danziger Privatbanic 7 128,2502 Gerreeh Glashätten 10 228 508 Börse gestern geschlossen

Dtscoh Asiat Bank 10 171,90 b Gladbach Woll Ind 14 169,60b2
Dtsch Ekt W IIahn 65 110,250 Görlitzer Bisenbbed 18 307,500
le z 2 6en et nl übeokericCommerzb 7 133,750 Hansa Damptsehiftg 9 137,80de0 festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Eegen 31 Okt

3 Harp Wien Gummi 12 a b eee5zz7jnfgnrreee a rledo Kkendbrieth 7 7om0 Harrort hräctcenbau du 190720e 517z an aerehan Hobenzoltern
Westädteoh Bod Kr 7 44 so do do St Pr 6 126,750 Brandenburg on 5300 6450

n t Burpaod 12,600 12,800 Justus I 100 102Heutsehe Elgenb rlorltkten lerurand Was on 10 190,00 e n i 8880 9000 Kaiseroda 7000 8050
ecilienhall 225 270 Ludwigshall 106 110ſaſb Blanicb 18510 5 977 r geg 37 327 Desdemona 595900 Feustaüturt 18,000ub Büohen v do a e ihaeee 21 328 ob beutsehland 5000 5050 Roland 250

Wage Wien 3 686,250 e ergan es 37 ar riepehan in 1265 126 Ronnenberg Alct 175
arg Küstr uk 1906 3 r ückauf Sonderseh 17,400 17,700 Rothenberg 21756 3250Körting Gebr 5 111,006Iannov Kali Akt 770 Saledetfarticaliv A e 2665

e eony 7 25 Iansa 2925 3000 Sohieferkaute 1100 1200entache Eigenb St Alct Agenbau 4,250 IIattork 0 Ballz tn Mgdeb Bau u Kr B 5 687 758 älarurz t p zoin Seite u 3300 3400
PEutin Lübeck 3 89,000 Magdeburg Bergw 28 518 508 IIIelärungen 2925 3000 Sigmundehball 35 240I,i J 2 dehall 2iegn Rawitseh Lt B 32 do do St Prior 28 518,500 IIerevni r 00r en ric 32373 i erico e e Holöntels dfoo 5000 Winter 13 800 13 10
ordh Wernig Iit Al 42 94,60 h do Mühlenwerkel 6 118,500 e a e eS u rn 8 162 50020assener Bergbau 5 1145 40b

Anatol Him T Foſnoſ 5 o 750 t Fl 9 758 hdo Ergänz kleine 6 102 o Müller Speisefett 18 270 008 Berlin 31 Okt Städtischer Sohlachtviehmarkt Zum
Centr Pac I Ref rz 49 4 Neu Bellevue i Liqu freo 1056 ob Verkaufe standen 835 Rinder 1896 Kälber 2407 Sohafe 16 02

do r2 29 3 D Nordd Pisw St Akt 459 40t2 Sohweine Beazahlt wurden fär 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Kosl Woron v 1663 4 T Ao do Vorz Akt 588 o0wo Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälver
Kronp Rudoitb gar 4 90 ,2500 Nordd Jute Sp Lit A 8 127,7560 Vollmiichmast und beste Saugkälber 96 100 2 mittlere Masthälber
K Chark As v I889 4 73 75d20 do do ILit B 89,250 und gute Saugkälber 88 94 3 geringe Saugkälber 75 85 4 ältere
Kursk Kiew 4 65 Nordsee Dampkffisch 12 148 sobegering genährte Kälber Fresser Schafe 1 Mastlämmer
Macedon Gold Prior 3 64 sotro Vürnbg Horkulesw 12 190,900 und füngere Masthammel 87 90 2 ältere Masthammel 80 683

do do ileine 3 63 5000 Oppelner Zement 13 198 ca 8 mäßig genährte Hawwoel u Schafe Merzschafe 63 73 Schweine
Moskau Kasan 4 622500 Peteorsb elekt B St A 4 8025620 Man zahlt för 100 Pfd lebend oder 650 kg mit 20 proz Taraabzug
do Kiew Wor uic do 4 70 60 9 909 Vor Akt 7 126 30 vollfleisehe Kkernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
do Smolensk Reichelt Metallschr 12 210,600 höchstens I Jahr alt 68 fleischige Schweine 65 67 gering ent

do Wind Ryb unic o 4 73 40820 a 10 175,906 wickelte 61 64 Sauen 63 M
Forth Pacifie Gen L Rh Westt Sprenget 14 214,0002 Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 80 Stilek un verkauft Der
Heterr Frz St B alte 367,400 Sächs Gussst Döhlen 20 290 ob Kälberhandel gestaltete sioh ruhlg Bei den Schaffen fand der
do do v 1874 384 400 Saxonia Zementfabr 8 161 800 Restand bis auf wenige Absatz Der Schweinemarkt Verliet ruhig
do do v i886 384300 n Le rm a 135,750 und wird nioht geräumt
do do r 1895 3 80,200 Senles Ainkh r 466 00 bado do I u 5Sehökfterhof Br Mainz 11 157 250See eOrel Griasi Obl v chuber alzer 50 daPortg v iss9 abg I 4 a Schwartzkopfk Mseh 10/2 237,50 d Dungemittel CoRjäsan Kozlow 4 75 4020 Stollwerek Gb A 6 120,90b20 Staßfurt Leopoldshall 31 Okt Berieht v Wiehmann

do Vralsle v 98u b v 4 78 400r0 Strals Spielk st Pr 7 130,000 Saſegesohäft Die Aufträge gingen in letzter Woohe wieder 23
Rueos Südostbahn v o 4 76 ſone Terr Ges Halensee froo 2075 o reicher ein MaßRiss Sudwesthahn 4 76 o Y Chem Werk Gharl 13 207 50d20 Es Botlert frel Pisonbabnwagen ab Woerkstation mit der X
Fybinsk unk b 1906 4 76 00 Ver Dampf Ziegelel 8 1242680 daß für sämtliche Stationen die mit den Abladestationen
sädösterr 59blig 5 106 509 Köln Kottw Pulv 18 266 so irektem Frachtverhältnis stohen festo Frachtzusohläge 2

do Gold à 96 do Y Stahlw Zyp u Wis 18 192,0 o in Ladungen pro 100 kg Kainit fein gemahlen mit hre 437 40 Voigtl Masoh Bt Akt 16 228 50620 CGinem Kali A50 ohne Sack 1,95 mit Saer Garnailitn
Warsoh W I S 4387 o dec Vorz A 16 228,00020 990 reinem Kali und Kleserit 0,00 ohne Sack 1,35 mit Suek ne

Westfäl Kupkor 8 düngesalze mit 2090 reinem Kali 3,10 306/0 4,76 4000 6,40 0
Westl Boden Ges O 110,7662do 500 do kleine 1,6 54o bäte 130 80 90 90 io2gon A Fisenv Stamm 4ut Volwaren Merkur i ar

e 1,6 50 o do do v 87 91 o8,700 Anatol Fisenb volſeſ

Saek Abnahme eingohſießl Saok 50 b höher
kär alle Salzo 0,10 M
und Kileserit wird 6
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